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Ich hoffe, Sie hatten alle einen er-
holsamen Sommer und konnten viel 
Zeit mit ihren Lieben verbringen.
In der Gemeinde lag das Hauptau-
genmerk auf dem Betrieb unseres 
Wienerwaldbades und der Fertig-
stellung des Gehsteigprojektes in 
der Badnerstraße. Kurz vor Schul-
beginn wurde noch die neue Bus-
station am Freiheitsplatz, mit be-
grüntem Dach, fertiggestellt. 

Schulbeginn in NÖ
Apropos Schulbeginn: Heuer gibt 
es 3 erste Klassen in der Volks-
schule und somit insgesamt über 
180 Kinder in 9 Klassen. Der Be-
darf an Plätzen für die schulische 
Nachmittagsbetreuung ist - mit 
derzeit 130 angemeldeten Kindern 
- weiter gestiegen. Unsere Mittel-
schule hat eine neue Direktorin 
und es geht mit frischem Wind 
ins neue Schuljahr. Einen Schwer-
punkt wird heuer dabei die Lese-
förderung der Schüler darstellen. 
Es werden Anreize geschaffen, 
damit die Kinder wieder mehr 
Freude und Lust bekommen, ein 
Buch zu lesen. Die Digitalisierung 

hat bereits in den letzten Jahren 
Einzug gehalten und bis zum Jah-
reswechsel sollen alle Kinder der 
1., 2., und 3. Klassen mit Tablets 
ausgestattet werden. 

Sonderausgabe Vereinszeitung
Aktuell arbeiten wir gerade an 
der Sonderausgabe „Eichgrabner 
Vereine“, in der wir Ihnen unsere 
örtlichen Organisationen vorstel-
len werden. Vielleicht ist auch für 
Sie etwas dabei, wo Sie sich ger-
ne einbringen möchten. Teil einer 
Vereinsgemeinschaft zu sein ist 
etwas ganz Besonderes.

In Eichgraben is was los...
In den vergangenen Wochen war 
richtig was los bei uns in Eichgra-
ben.
Nach zwei Jahren Pause war es 
endlich wieder soweit: Der Riesen-
flohmarkt, organisiert von unserem 
Fremdenverkehrs- u. Verschöne-
rungsverein (FVV), fand am ersten 
Wochenende im September statt.
Auch der USVE veranstaltete den 
„Sturmheurigen“ und konnte sich 
trotz nicht optimaler Wetterbedin-

gungen über starken Zuspruch 
freuen. Der Benefizlauf und der 
Dirndlgwandkirtag haben dieses 
sehr intensive Veranstaltungswo-
chenende abgerundet.
Die Kulturveranstaltungen der 
letzten Wochen waren ebenfalls 
sehr gut besucht. 

Billa wird im Dezember eröffnet
Der neue Supermarkt in der Wie-
nerstraße wird voraussichtlich 
Mitte Dezember eröffnen. Die 
Bauarbeiten am Gebäude sol-
len bis Anfang November abge-
schlossen sein. Danach erfolgt 
die Gestaltung der Außenanlagen 
und der Verkehrsanbindung inkl. 
Fahrbahnteiler, Gehsteigen, Bus-
station und Entsorgungsplatz.

Vorbereitungen gegen Blackout
Als Gemeinde beschäftigen wir 
uns sehr intensiv mit dem Thema 
Blackout. In enger Abstimmung 
mit unseren Blaulichtorganisatio-
nen haben wir einige Vorkehrun-
gen getroffen, um für den Fall der 
Fälle gerüstet zu sein. Ein wichti-
ges Thema in diesem Zusammen-

Liebe Eichgrabnerinnen und Eichgrabner!

Bürgermeister

Taferlklassler am Start 

Der Riesenflohmarkt lockte dieses Jahr eine Rekordanzahl von Besuchern an.
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hang ist die Wasserversorgung.
In den kommenden Wochen erhal-
ten Sie ein Infoblatt, wo wir über alle 
wichtigen Maßnahmen und Abläufe 
informieren. Zusätzlich werden fünf 
Infopoints im Gemeindegebiet ein-
gerichtet, die im Ernstfall alle zwei 
Stunden besetzt sein werden, um 
zu informieren und zu helfen.

Photovoltaik für die Gemeinde
Nach Fertigstellung weiterer vier 
PV-Anlagen in diesem Jahr und 
einer zusätzlichen Leistung von 
ca. 80kWp werden wir auch im 
kommenden Jahr den Ausbau un-
serer Anlagen vorantreiben.

Aktuell werden gerade weitere 
Gemeindegebäude und Flächen 
geprüft, um im Jahr 2023 eine zu-
sätzliche PV-Leistung von 50kWp 
– 100kWp zu erzielen.

Fest der Generationen
Am 27. Oktober findet ein ge-
meinsames Fest für alle Senioren 
statt, das in enger Abstimmung 

mit unseren Verbänden und Orga-
nisationen vorbereitet wird.

Ländliche Struktur erhalten
Trotz der weiter steigenden 
Grundstücks- und Baupreise ist 
von einem Rückgang des Bebau-
ungsdruckes nicht viel zu spüren. 
Die Gemeinde beabsichtigt, aus-
gehend vom Ablauf der Teilungs-
bausperre, das geltende örtliche 
Raumordnungsprogramm und den 
Bebauungsplan abzuändern. Die 
entsprechende Auflage wurde am 
5. September veröffentlicht.
Aufgrund der Ortsentwicklung 
und der großen Herausforderun-
gen betreffend unserer Infrastruk-
tur ist dieser Schritt zur Eindäm-
mung des Wachstums notwendig.
Unsere ländliche Struktur mit gro-
ßen unversiegelten Flächen in un-
seren Gärten soll auch in Zukunft 
erhalten bleiben.

Aus diesem Grund gilt (jetzt neu) - 
auch für das Kerngebiet - eine ent-
sprechende Fläche je Parzelle frei 
von Versiegelung zu halten und als 
Wiesenfläche auszuführen.

Hundefreilaufzone startet heuer
Bis Mitte Oktober soll die Planung 
für die erste Hundezone in Eich-
graben abgeschlossen sein.
Unser Bauhofteam beginnt noch 
heuer mit der Umsetzung.

Rücklagen geschaffen
Gerade in den letzten Jahren war 
es besonders wichtig, voraus-
schauend zu agieren, was den 
Einsatz unserer finanziellen Mit-
tel betrifft. Mit dem 1. Nachtrag-
voranschlag 2022 haben wir die 
aktuelle Finanzentwicklung in der 
Gemeinde gut abgebildet und 
wichtige Rücklagen für die kom-
menden Jahre geschaffen.

Ich wünsche Ihnen einen guten 
Start in den Herbst. Bleiben Sie 
gesund!

Ihr Bürgermeister

Georg Ockermüller

Bürgermeister

Gemeinde und Feuerwehr beim Benefizlauf

Wir freuen uns schon auf die Hundezone
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Am 31. August war die Sommer-
pause des Gemeinderates mit 
einer kurzfristig anberaumten Sit-
zung vorzeitig beendet. Aufgrund 
des großen Bebauungsdrucks 
wurde eine weitere Bausperre für 
das zentrale Bauland-Kerngebiet 
erlassen. Nähere Informationen 
dazu finden Sie auf Seite 14.
In der Gemeinderatssitzung am 
21. September wurden folgen-
de Themen behandelt und abge-
stimmt:

Nachtragsvoranschlag
Im Nachtragsvoranschlag wur-
den die übers Jahr entstandenen 
Projektänderungen und -erweite-
rungen eingearbeitet. Ebenfalls im 
Nachtragsvoranschlag abgebildet 
sind einige Bereiche, in denen die 
Gemeinde von der Teuerung be-
troffen ist – sowohl im Ausgaben-, 
als auch im Einnahmenbereich. 
Positiv ist, dass durch eine laufen-
de Budgetüberwachung und eine 
gute Vorausplanung die Finanzen 
der Gemeinde weiterhin stabil 
sind. Der Nachtragsvoranschlag 
wurde einstimmig angenommen.

Subventionen
Für das Seniorentanzen „Tanz 
ab der Lebensmitte“ gibt es eine 
besondere Förderaktion für die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
(siehe Seite 21) und für den Mo-
natsmarkt gab es eine kleine Kul-
tursubvention.

Park & Ride Anlage am Bahnhof
Um geeignete Maßnahmen zur 
widmungskonformen Nutzung der 
P&R-Anlage beim Bahnhof erarbei-

ten zu können, wurde nun ein be-
fristeter Vertrag für eine personelle 
Kontrolle der Parksituation abge-
schlossen. Details dazu auf Seite18.

Kleinstkindbetreuung verlängert
Der Nutzungs- und Kooperations-
vertrag mit dem Verein „Aktive 
Kinderinsel“ wurde um ein weiteres 
Jahr bis Ende Juni 2023 verlängert.

Pfadfinder bekommen Zuhause
Der Gemeinde wurde im Jahr 2015 
ein Haus mit großem Garten in der 
Bergstraße geschenkt. Nachdem 
die bisherigen Mieter ausgezogen 
sind und unsere Pfadfinder schon 
länger auf der Suche nach einem 
neuen zu Hause in Wald- und Wie-
sennähe waren, konnte hier eine 
gute Vereinbarung getroffen wer-
den: Die Pfadfinder haben – zu-
mindest bis Ende 2025 – ein neu-
es Zuhause gefunden (siehe Seite 
13).
Die nächste Sitzung des Gemein-
derates findet am 9. November um 
19 Uhr im Gemeindezentrum statt.

Neues aus dem Gemeinderat

Gemeinderat

Der Impfbus macht auch im Herbst wieder in Eichgraben Halt.

Einigung mit den ÖBB bzgl. der Park & Ride Anlage erzielt
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Wir, Birgit Teufel und Flora Dzaferi-
Kjura, sind ein Teil der Finanzab-
teilung. Neben vielen Tätigkeiten 
rund um das Thema Buchhaltung, 
trifft man uns auch bei Veranstal-
tungen und im Wienerwaldbad.
Unser gemeinsamer Beginn im Ge-
meindebetrieb war an der Kassa 
des Wienerwaldbades. Diese Ver-
bindung mit der Liebe zum Wasser 
ist uns bis heute geblieben.

Die Arbeit im Bad, der Umgang 
mit den Gästen sowie die Zusam-
menarbeit mit den Praktikanten 
und Bademeistern stellt eine will-
kommene Abwechslung zu den 
sehr strukturierten Abläufen der 
Buchhaltung dar.

Birgit Teufel
Nach einigen Jahren ehrenamtli-
cher Mitarbeit in der Bücherei hat 
Frau Teufel im Jahr 2014 ins Ge-
meindeverwaltungsteam - Fach-
bereich Buchhaltung - gewech-
selt.
Die Umstrukturierung der jähr-
lichen Wasserabrechnung, inklu-
sive der Kontrolle der einzelnen 

Wasserzähler, war zu Beginn ihres 
Dienstes ein großes Abenteuer.

Personalverrechnung und Urlaubs-
verwaltung, die monatlichen Fi-
nanzamtszahlungen, die jährliche 
Wasserabrechnung und die Ver-
antwortung für das Wienerwald-
bad liegen unter anderem in ihrem 
Aufgabengebiet:

„Da ich sehr kontaktfreudig bin, 
freut es mich, dass ich neben mei-
ner Tätigkeit in der Buchhaltung 
bei vielen Veranstaltungen mitor-
ganisieren und vor Ort dabei sein 
kann. Die persönlichen Gespräche 
mit den Menschen machen mir 
sehr viel Spaß.
Seit dem Frühjahr 2022 habe ich 
für unser Gemeindeteam die Per-
sonalvertretung übernommen.“

Flora Dzaferi-Kjura
Frau Dzaferi-Kjura hat während ih-
rer Matura im Jahr 2013 als Prak-
tikantin in der Buchhaltung be-
gonnen und war ab Herbst 2013 
offizielles Mitglied des Gemeinde-
verwaltungsteams.

Sie kümmert sich unter anderem 
um die Abrechnung der Gebüh-
ren betreffend Kindergarten und 
Schule, sowie um die Verrechnung 
von Hundesteuer und Saalmieten.

In ihren vielseitigen Zuständig-
keitsbereich fallen auch der Was-
serzählertausch und die Förde-
rung der Kleinstkindbetreuung:

„Zu Beginn dachte ich, dass die 
Arbeit in einer Buchhaltung lang-
weilig und eintönig ist. Nach kur-
zer Zeit habe ich gemerkt, dass 
die strukturierte und ordentliche 
Arbeit mir echt viel Spaß macht. 
Für wie viele verschiedene Tätig-
keiten die Gemeinde zuständig 
ist, hätte ich mir vor meiner Zeit 
als Gemeindemitarbeiter nicht ge-
dacht.
Ein hilfsbereiter und entgegen-
kommender Stil ist mir ein großes 
Anliegen. Gerade wenn mal etwas 
nicht so klappt, dann liegt mir der 
freundliche Umgang besonders 
am Herzen.“

Ein kleiner Einblick in unsere Buchhaltung

Gemeindeteam

Flora und Birgit verbindet die ausgesprochene Liebe zum Wienerwaldbad

Ein buntes Aufgabenspektrum
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Am 9. Oktober findet die Wahl des 
Bundespräsidenten statt. Eine all-
fällige Stichwahl ist für den 6. No-
vember angesetzt.

Eichgraben ist in vier Wahlspren-
gel unterteilt, die alle in unserem 
Schulgebäude untergebracht 
sind. Die Wahlzeit ist von 07:00-
16:00 Uhr.

Einteilung der Sprengel:
I	 Ortsteil Ottenheim und Knagg
	 Hauptstraße ab Nr. 40
II	 Ortsteil Hinterleiten
III	 Ortsteil Hutten inkl. Wienerstraße
	 (ungerade Hausnummern bis 
	 65 u. gerade Nummern bis 102)
	 Ortsteil Eichgraben
	 (Hauptstraße bis Nr. 40)
IV	 Ortsteile Stein, Winkl u. Hutten
	 (nördlich der Wienerstraße)

Wichtig für den Wahltag
Bitte bringen Sie Ihre Wählerver-
ständigung und unbedingt einen 
amtlichen Lichtbildausweis (Füh-
rerschein oder Reisepass/Perso-
nalausweis) mit. Auch wenn Sie 
schon lange in Eichgraben leben 
und bekannt sind, ist die Kontrolle 
der Ausweise verpflichtend.

Beantragen der Wahlkarte
Seit Mitte September sind wir 
schon fleißig dabei, Wahlkarten 
auszustellen und zu verschicken.

Die Beantragung ist noch mög-
lich:
•	Persönlich bis zwei Tage vor der 

Wahl, 12 Uhr bei uns im Bürger-
service (Freitag, 7.10. bzw. Frei-
tag, 4.11. bei einer allfälligen 
Stichwahl).

•	Schriftlich bis vier Tage vor der 
Wahl, 24 Uhr (Mittwoch, 5.10. 
bzw. Mittwoch, 2.11. bei einem 
allfälligen 2. Wahlgang).

•	Eine telefonische Beantragung 
ist gesetzlich unzulässig.

Wahlkarte als Briefwahlkarte
Wenn Sie Ihre Wahlkarte als Brief-
wahlkarte verwenden (sprich mit 
der Post an die Bezirkswahlbe-
hörde schicken oder per Boten in 
einem Wahllokal abgeben), dann 
achten Sie bitte unbedingt darauf, 
dass die Wahlkarte verschlossen 
und von Ihnen unterschrieben ist. 

Eine Wahlkarte ohne Unterschrift 
ist ungültig. Außerdem muss die 
Briefwahlkarte spätestens am 
Wahltag um 17:00 Uhr bei der Be-
zirkswahlbehörde einlangen oder 
während der Öffnungszeiten in 
einem Wahllokal abgegeben wer-
den.

Mit der Wahlkarte wählen
Wenn Sie mit Wahlkarte wählen 
gehen – weil Sie zum Beispiel den 
Hauptwohnsitz in Wien haben und 

in unserem schönen Schulgebäu-
de wählen wollen – dann kommen 
Sie bitte mit der unverklebten 
Wahlkarte ins Wahllokal.

Viele weitere Informationen und 
ein Erklärvideo zum Thema (Brief-)
Wahlkarte finden Sie auf unserer 
Homepage:

https://www.eichgraben.at/bundes-
praesidentenwahl-infos-aktuelles/

Information zur Bundespräsidentenwahl am 9.10.

Bundespräsidentenwahl

Die Vorbereitungen der Wahlkommission für den 9.10. laufen auf Hochtouren
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Nach den letzten zwei Jahren mit 
Kontrollen und Einschränkungen 
durch Corona war heuer wieder 
eine „ganz normale“ Badesai-
son möglich. Vom 13. Mai bis 4. 
September haben 20.000 Gäste 
unser Bad besucht. Es wurde ge-
planscht, geschwommen, gespielt 
und gesonnt.
Die Kantine PALU‘s hat die Bade-
gäste mit Speis und Trank bes-
tens versorgt. Wir freuen uns, 
dass sich auch so viele Gäste aus 
den angrenzenden Gemeinden 
in unserem wunderschönen Bad 
wohlfühlen und gerne ihre Zeit in 
Eichgraben verbringen.

Vorplatz mit Terrasse
Sehr positiv wird von der Bevölke-
rung aufgenommen, dass wir im 
Zuge der Pumptrackbaustelle den 
Badvorplatz mit einer zusätzlichen 
Terrasse aufgewertet und damit 
den Gastronomiebereich deutlich 
erweitert haben.

Auch im Innenbereich wurde ein 
Konzept umgesetzt, um auch 
außerhalb der Badöffnungszeiten 

Gäste in der Badkantine begrüßen 
zu können.
Außerdem gibt es seit dieser Sai-
son eine zusätzliche öffentliche 
Außentoilette, die ganzjährig zur 
Verfügung steht. 
Es ist immer schön zu sehen, 
wenn die Kids am Pumptrack ihre 
Runden drehen und die Eltern 
gute Gespräche im Außenbereich 
des Wienerwaldbades genießen.

Rutsche wurde renoviert
Unsere Rutsche war leider in die 
Jahre gekommen und anstatt ei-

nes Tausches haben wir uns zu ei-
ner Sanierung durch einen Hand-
werker aus dem Ort entschieden. 
Die Rutsche wurde zerlegt und die 
Einzelteile neu beschichtet.
Das ersparte einerseits Kosten, 
andererseits ist das eine umwelt-
freundliche Möglichkeit, den Be-
trieb der bestehenden Rutsche 
zu verlängern. Die moderne, neue 
Farbgestaltung passt bestens zu 
unserem Bad.
Zur Freude aller konnte die Rut-
sche dann im Mai wieder in Be-
trieb genommen werden.

Rückblick auf die Badesaison 2022

Wienerwaldbad

Stand-Up-Paddling ist eine der Hauptattraktionen beim jährlichen Badfest.

Bademeister Philip weiht die Rutsche ein

Chill-Out Area am Badvorplatz zwischen Pumptrack und Wienerwaldbad
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Pumptrack und Wienerwaldbad ergänzen sich perfekt

Frühschwimmersaisonkarte
Nach einer durch Corona beding-
ten Pause haben wir heuer wieder 
die Frühschwimmersaisonkarte 

angeboten. Die Schwimmtage 
wurden von drei auf vier Tage er-
weitert, so bestand an mehreren 
Tagen die Möglichkeit, noch vor 

der Arbeit ein paar Längen im 
Wienerwaldbad zu schwimmen.

Badfest war wieder ein Erlebnis
Anfang August hatten wir wieder 
unser Badfest, das trotz mittel-
mäßigen Wetters bestens besucht 
war. Es ist immer ein Erlebnis zu 
sehen, mit welcher Begeisterung 
die Kinder bei den verschiedenen 
Wettkämpfen (Luftmatratzenren-
nen, Rutschen, Stand-Up-Padd-
ling,...) dabei sind und sich über 
ihre gewonnenen Pokale freuen.
Eine schöne und - Gott sei Dank 
- unfallfreie Badesaison ist wieder 
zu Ende gegangen und das ge-
samte Badteam freut sich schon 
auf den Sommer 2023. 

Wienerwaldbad / 100 Jahr Jubiläum

Der Pumptrack - ein moderner Spielplatz für Jung und Alt, Groß und Klein

Johann Steinmetz feierte seinen 100. Geburtstag

Am 29. August konnten wir in 
Eichgraben ein besonderes Ereig-
nis begehen.

Älter als die Gemeinde
Herr Johann Steinmetz feierte sei-
nen 100. Geburtstag und ist damit 
ein Jahr älter als unsere Gemeinde.

Aus diesem Anlass hat er zu einem 
kleinen Fest im Kreise der Familie 
und Freunde in den Lengbachhof 
eingeladen, bei dem unser Bür-
germeister Georg Ockermüller 
die Glückwünsche im Namen der 
Marktgemeinde Eichgraben über-
bringen konnte.

Herr Steinmetz ist seit den 70er-
Jahren Eichgrabner und jede Be-
gegnung mit ihm ist eine freund-
liche, herzliche und nette.

Immer am Puls der Zeit
Erst vor wenigen Jahren hat sich 
Herr Steinmetz ein Handy und ei-
nen Computer gekauft.
Es ist bewundernswert, dass er 
trotz seines hohen Alters immer 
noch Freude an der Entwicklung 
neuer Technologien hat und diese 
aktiv nutzt.

Wir hoffen, noch zu vielen Ge-
burtstagen gratulieren zu können 
und wünschen weiterhin alles 
Gute!

In kleiner, privater Runde feierte Hr. Steinmetz seinen Jubeltag.
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Unsere Wälder und Wiesen bieten 
Erholungssuchenden eine Vielzahl 
an Möglichkeiten der Freizeitge-
staltung. Während die einen lieber 
spazieren oder wandern gehen, 
suchen andere eher die sportliche 
Herausforderung beim Radfahren, 
Laufen und Mountainbiken. Die 
Sehnsucht nach Bewegung und 
Erholung in der frischen Luft, hat 
sich in Zeiten der Pandemie noch 
zusätzlich verstärkt.

Schutz der Wiesen und
Weiden - Was kann ich tun?
Die meisten Wiesen sind kein öf-
fentliches Eigentum und Lebens-
grundlage für die Landwirtschaft. 
Aus Rücksicht vor fremdem Ei-
gentum sollten folgende Verhal-
tensregeln beherzigt werden. 

Weiden nicht betreten
Wiesen und Weiden dürfen nicht 
betreten werden, ganz besonders 
dann, wenn die Gräser schon 
hoch sind und kurz vor der Mahd 
stehen.
Niedergetretenes Gras verringert 
die Heuernte und verursacht gro-

ßen wirtschaftlichen Schaden. Mit 
dem Betreten der Wiese werden 
zudem auch seltene Tiere in ihrem 
Ökosystem gestört.

Wiesen nicht mit dem Fahr-
rad/Mountainbike befahren
Das Befahren der Wiesen mit 
Mountainbikes richtet ebenso 
großen Schaden an, wie das Be-
treten. Zusätzlich besteht die Ge-
fahr, dass Tiere überfahren wer-
den. Bei einem gut ausgebauten 
Wegenetz, wie wir es in Eichgra-
ben haben, findet man leicht eine 
alternative Route.

Hunde nicht laufen lassen
Das Heu der Wiesen dient als 
Viehfutter, welches - mit Hundekot 
verunreinigt - vom Vieh nicht ge-
fressen wird. Im schlimmsten Fall 
kann es zu schweren Erkrankun-
gen bei Pferden, Kühen und Scha-
fen führen. Für Wildtiere bedeuten 
freilaufende Hunde großen Stress, 
selbst wenn sie nicht jagen.

Ein zum Spiel geworfenes Stöck-
chen, das auf der Wiese liegen 

bleibt, kann unter Umständen das 
Mähwerk eines Traktors zerstören.

Keinen Müll hinterlassen
Jegliche Art von Müll, der auf den 
Wiesen verbleibt und so in das 
Viehfutter gelangt, kann für die 
Tiere tödlich sein. Abfälle sollten 
wieder mit nach Hause genom-
men werden, oder in öffentlichen 
Mülleimern entsorgt werden.

Unser Verhalten im Wald und auf 
Wiesen trägt maßgeblich zum Er-
halt dieser so wertvollen Flächen 
bei und ist daher auch gesetzlich 
geregelt.

Feldschutzgesetz für den 
Schutz der Landwirtschaft
Laut dem NÖ Feldschutzgesetz 
darf fremdes Feldgut (wie z. B. 
Äcker, Wiesen, Weiden, Feldfrüch-
te und auch Vieh auf der Weide) 
nicht „gebraucht, verunreinigt, be-
schädigt oder vernichtet“ werden. 
Übertretungen führen zu empfind-
lichen Strafen.

Wiesen- und Feldschutz

Spannungsfeld - Naturschutz, Landwirtschaft und Erholung

Dank „Probefahrt“ mit Geländewagen wächst hier wohl kein Getreide. (Foto: GR Th. Lingler)

Partynacht mit Folgen (Foto: GR Th. Lingler)
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Die Volksschule Eichgraben ist mit 
186 Schülerinnen und Schülern in 
9 Klassen ins Schuljahr gestartet.

Schulstart in der Volksschule
In den 2018/19 sanierten, erwei-
terten und neu gestalteten Räum-
lichkeiten der Volksschule lässt 
sich die Idee von Unterricht, die 
den Rahmen für die Pädagogik 
gibt, wunderbar umsetzen: 

„Froher Sinn und Freude sollen in 
unserer Schule spürbar sein. 
Mit Menschlichkeit und Humor 
wollen wir unsere Schüler durch 
ihre Volksschulzeit begleiten. Ver-
antwortung für das eigene Tun zu 
übernehmen, sinnvolle Regeln ein-
zuhalten und wertschätzenden Um-
gang miteinander zu pflegen sind 
uns wichtige Anliegen.
Geduld und Verständnis füreinan-
der mögen gute Wegbegleiter sein!“

Nachmittagsbetreuung
Das Schulteam besteht aber nicht 
nur aus dem Lehrpersonal, son-
dern es umfasst auch das Team 
der Nachmittagsbetreuung.
In 5 Gruppen werden um die 130 
Kinder bis spätestens 17 Uhr be-

treut. Unterstützt werden Volks-
schule und Nachmittagsbetreuung 
durch unsere Schulassistentin, 
Frau Kathrin Klein.

Frischer Wind an der Mittelschule
In diesem Schuljahr werden in der 
Mittelschule 94 Schüler von 14 
Lehrern in fünf Klassen unterrichtet.
Eine besondere Neuerung ist die 
Einführung des verpflichtenden 
Unterrichtsfachs Digitale Grund-
bildung ab der ersten Klasse.

Im Zuge des fächerübergreifen-
den, digitalen Unterrichts erhalten 
alle Schüler von der 1. bis zur 3. 
Klasse Windows Tablets, um den 
digitalen Unterricht gewährleisten 
zu können.

Spaß am Lesen vermitteln
Selbstverständlich wird natür-
lich weiterhin auf ein ordentliches 
Schriftbild und Heftführung Wert 
gelegt. In allen Gegenständen wird 
heuer besonders der Schwerpunkt 
auf die Leseförderung und natür-
lich auch -forderung gelegt. 

Besuche in der Mediathek Eich-
graben werden daher fixer Be-

standteil der Unterrichtsplanung 
sein.

Tag der Bewegung ist geplant
Bewegung soll heuer auch im Mit-
telpunkt des Interesses stehen. 
Sei es ein monatlicher Tag der Be-
wegung, vermehrte Wintersport-
tage oder sogar eine Intensiv-
sportwoche.

Schulstart für die Volks- und Mittelschule

Schule

Taferlklassler in EichgrabenDie Lehrerinnen der Volksschule Eichgraben



Marktgemeinde Eichgraben

11

Die ersten Wochen im neuen 
Schuljahr sind nun vorbei – der 
erste Trubel hat sich gelegt und 
die Abläufe spielen sich ein.

Wir freuen uns alle auf ein hoffent-
lich ruhiges, fröhliches und span-
nendes Schuljahr!

Kinderbetreuung mit
Geduld und Konsequenz
Im Kindergarten Eichgraben wer-
den in acht Gruppen 160 Kinder 
betreut. 

Viel Ruhe, Geduld, Konsequenz 
und vor allem Kinderliebe ist not-
wendig, um dieser Arbeit nach-
zugehen – und all unsere Mit-

arbeiterinnen bringen das mit. Im 
Landeskindergarten 2 wird es im 
November zu einer großen Verän-
derung kommen:
Romana Egretzberger, die seit 
Anfang der 80er Jahre in Eichgra-
ben als Pädagogin tätig ist, geht 
in den wohlverdienten Ruhestand.

Ihre Nachfolge übernimmt inte-
rimistisch Marion Schlager. Wir 
wünschen Frau Egretzberger al-
les Gute - 40 Jahre Kindergarten 
- das sind viele Kinder und viele 
Erinnerungen!

Neuzugänge im Team
Wieder im Team zurück ist Claudia 
Müller-Maschl, die sich nach ihrer 

Karenz eine Gruppe mit Sandra 
Pichler teilen wird – willkommen 
zurück! Das Team ist in den letz-
ten Monaten um zwei Stützkräfte 
gewachsen:
Pia Kumhofer und Kristel Demae-
re unterstützen die Gruppen, in 
denen die Kinder besondere Be-
treuung benötigen.

So haben wir nun insgesamt 12 
Mitarbeiterinnen für 8 Gruppen. 

Danke für Eure tolle Arbeit und 
dass ihr die Kinder immer in den 
Vordergrund stellt!

Veränderungen in der Mittelschule und im Kindergarten

Schule / Kindergarten

Die KindergartenbetreuerinnenTeam der Kindergartenpädagoginnen

Die neue erste Klasse der Mittelschule Lehrerkollegium der Mittelschule Eichgraben
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Sommerferienspiel - Action im Ort

Sommerferien - eine schulfreie 
Zeit für Erholung - endlich Zeit, 
um Freunde zu treffen, zu spielen 
und Spaß zu haben. Und der gan-

ze Spaß (fast) ohne Zeitlimit und 
schulische Verpflichtungen. 

Ferienspiel wird von
vielen Vereinen unterstützt
Neben der Ferienbetreuung in der 
Schule, gab es über die Sommer-
monate auch heuer wieder ein ab-
wechslungsreiches Ferienspiel. 
Zahlreiche Vereine und private Or-
ganisationen der Gemeinde Eich-
graben haben mitgeholfen, dass 
ein buntes Programm angeboten 
werden konnte. Ein herzliches 
Dankeschön dafür!
Anhand der Anzahl der teilnehmen-
den Kinder war spürbar, dass viele 
Familien den Sommer und die Fe-
rien nutzten, um zu verreisen. Die 

Lockerung der Corona Einschrän-
kungen ließ viele Familien wieder 
in die Ferne schweifen.
Auch wenn die eine oder andere 
Veranstaltung unseres beliebten 
Ferienspiels durchaus mehr Kinder 
vertragen hätte, sind die Veranstal-
ter zufrieden.

Neue Freundschaften
Die Kinder hatten eine wunderba-
re, spannende Zeit und konnten 
auch neue Freundschaften schlie-
ßen. Danke auch an alle Eltern, 
die es ihren Kindern ermöglicht 
haben, die Events zu besuchen.
Wir sind gespannt welche (Ferien)
Spiele der nächste Sommer brin-
gen wird! 

Ferienspiel / Bienenwiese

Kinder beim Prüfen der Wasserqualität

Öffentliche Flächen: Bienenfreundlich, bunt, artenreich

Unsere Grünflächen sind wichti-
ge Räume der Lebensqualität und 
leisten einen Beitrag zum Klima- 
und Umweltschutz. Die Beschil-
derung dieser gemeindeeigenen 

Flächen ist etwas in die Jahre ge-
kommen und wird deshalb erneu-
ert, um in Zukunft wieder besser 
sichtbar und als „Bienenwiesen“ 
erkennbar zu sein.

Keine Düngung auf Grünflächen
Auch kleine grüne Oasen verbes-
sern die Lebensbedingungen der 
Vögel, die auf Insekten als Nahrung 
angewiesen sind. Daher werden 
viele unserer Grünflächen nicht ge-
düngt und nur ein- bis dreimal jähr-
lich gemäht. Der Generationenpark 
beim betreuten Wohnen ist ein ver-
blüffendes Beispiel, wie sich ein 
augenscheinlich „ungepflegter“ 
Grünbereich in ein riesiges blaues 
Blütenmeer verwandelt. 

Zum Mitmachen motiviert?
So kann die Gemeinde selbst ei-

nen wertvollen Beitrag zum Natur-
schutz leisten und vielleicht auch 
Sie zum Mitmachen motivieren. 
„Wilde“ Grünflächen mit duften-
den Kräutern, blühenden Hecken 
und schattenspendenden Bäu-
men verbessern die Lebensquali-
tät von Mensch und Tier.

Wir geben den Bienen ein Zuhause
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Die Pfadfinder haben eine lange 
Tradition in Eichgraben. Seit 1978 
und nach so mancher Station in 
Eichgraben sind sie vor 31 Jahren (!) 
im Kloster Stein sesshaft geworden.

Durch den Eigentümerwechsel im 
Kloster Stein wurde das längste 
Kapitel im vergangenen Jahr ge-
schlossen.

Fortbestand der Pfad-
finder in Eichgraben sichern
Als Gemeinde ist es uns ein großes 
Anliegen, diese Organisation zu 
unterstützen und weiter im Ort zu 
halten. Der Fortbestand ist gerade 
für unsere Jugend sehr wichtig.
Die Gesamtmitgliederanzahl be-
trägt knapp 140 Personen, wovon 
49 Wölflinge (6-11 Jährige) und 29 
Pfadfinder (11-16 Jahre) sind.

Übergangslösung in der Pfarre
Dankenswerterweise konnten die 
Heimabende und Treffen vorüber-
gehend und ohne Unterbrechung 
im Pfarrheim der Katholischen Kir-
che abgehalten werden.
In regelmäßigen Treffen mit den 

Verantwortlichen wurde in der 
Zwischenzeit an einer permanen-
ten Lösung gearbeitet.

Ein neues Zuhause
Die Marktgemeinde Eichgraben 
hat vor einigen Jahren ein Haus mit 
einem schönen Grundstück in der 
Bergstraße geschenkt bekommen.
Die einzige Auflage der ehema-
ligen Eigentümerin war es, das 
Gebäude instand zu halten und 
den Garten zu pflegen. Diesem 
Wunsch werden wir natürlich wei-
ter nachkommen. Das Grundstück 

bietet neben einem eigenen Gar-
ten auch einen Wald in der Nähe.
Das Gebäude ist gut in Schuss, die 
Entsorgung von Möbeln und klei-
ne Adaptierungen werden von den 
Pfadfindern in Eigenregie durchge-
führt.

Erneuerungsarbeiten nötig
In den kommenden Monaten wird 
unser Bauhofteam drei Stellplät-
ze herstellen und die Zaunanlage 
beim Eingangsbereich erneuern.
Die Pflege des wunderschönen 
Gartens wird ganz im Sinne der 
ehemaligen Eigentümerin von den 
neuen Nutzern fortgeführt.
Durch diese Lösung haben wir 
einen wichtigen Beitrag für die 
Zukunft der Pfadfinder in Eichgra-
ben geleistet. Der Vertrag läuft bis 
Ende 2025. Für das Gebäude und 
Grundstück wird keine Pacht ein-
gehoben, die Energiekosten, Ka-
nal, Wasser und Müll werden von 
den Pfadfindern getragen. 

Die drei Jahre sollen genützt wer-
den, um eine längerfristige Lösung 
ausarbeiten zu können.

Ein neues Zuhause für unsere Pfadfinder

Pfadfinder

Das neue Haus in der Bergstraße wird von den Pfadfindern vorbereitet.

Das Gelände inkludiert auch einen großzügigen Garten und einen Wald in der Nähe.
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Die fortschreitende Bodenver-
siegelung zu bremsen, ist für die 
Marktgemeinde Eichgraben ein 
wichtiges und aktuelles Thema. 

Bereits in der 5. Änderung des 
Bebauungsplanes wurden Rege-
lungen zum Erhalt unversiegelter 
Flächen im Bauland-Wohngebiet  
verordnet. 

Die aktuelle Regelung, um der Ver-
siegelung von Bauland entgegen-
zuwirken, lautet für Baugrundstü-
cke im Bauland Wohngebiet und 
Bauland Agrargebiet, wie folgt: 
•	 Maximal zwei Wohneinheiten 

pro Grundstück 
•	 50% des Baulandes müssen 

Wiese sein

Bebauungsregeln
Die Entwicklung der Raumord-
nung erfordert aber stets Ände-
rungen und Anpassungen infolge 
der sich zeigenden Kreativität der 
Immobilienentwickler zur Maxi-
mierung der bebaubaren Fläche.
So wird es nun notwendig, eine 

zusätzliche Bebauungsregel auch 
für das Bauland-Kerngebiet wie-
der aufzunehmen, für das es bis-
her keine Einschränkungen gab.

Es zeigte sich, dass aufgrund der 
besonderen hydrogeologischen 
Bedingungen eine entsprechende 
Beschränkung der Bebauung not-
wendig ist.
Daher hat der Gemeinderat eine 
Verordnung erlassen, die nun 
auch das Bauland-Kerngebiet in 
drei Zonen unterteilt, welche ein 
unterschiedliches Ausmaß an Ver-
sickerungsflächen einfordern:
•	 Zone 1: 20%
•	 Zone 2: 30%
•	 Zone 3: 40%

Unbebaute Grundstücke
>4000m2 - Aufschließungszonen
Im Hinblick auf die örtliche Ge-
samtentwicklung ist es uns ein 
zentrales Anliegen, insbesondere 
die Auflagen für große Entwick-
lungsflächen, bzw. potenzielle 
große, teilbare Baugrundstücke 
zu erhöhen.
Diese sind vorwiegend für Bau-
firmen interessant, weil hier maxi-
maler Profit erwirtschaftet werden 
kann.

Im geplanten Änderungsverfah-
ren werden u.a. solche Bauland-
flächen zusätzlich als Aufschlie-
ßungszonen ausgewiesen, für die 
- auch auf Empfehlung des Lan-
des Niederösterreich - spezielle 
Freigabebedingungen zur Teilung 
und Bebauung gefordert werden.

Diese Adaptierung soll entspre-
chend mit der 6. Änderung (ein-

sehbar bis 18.10.) in den Bebau-
ungsplan eingearbeitet werden.

Kontrolliertes Wachstum
Dadurch kann im Falle einer 
Grundstücksteilung, mit einer ge-
meinsam mit der Gemeinde ab-
gestimmten Erschließung und 
Gestaltung der Bauplätze, ein 
kontrolliertes Wachstum der be-
bauten Flächen erfolgen.

Hiermit schafft die Marktgemein-
de Eichgraben ein Instrument, um 
die Entwicklung des Ortes etap-
penweise, aber behutsam zu len-
ken und entsprechend auch die 
nötige Infrastruktur gewährleisten 
zu können.

Die Gemeindegremien mussten 
auf den erhöhten Bebauungs-
druck reagieren, denn die Bau-
werber nützen die ohnehin strik-
ten Bebauungsbestimmungen mit 
immer neuen Ansätzen geschickt 
aus.

https://www.eichgraben.at/buerger-
service/verordnungen/#139-bau-p1

Der Versiegelung und Intensivbebauung entgegenwirken

Raumordnung

Eichgraben soll sanft wachsen

Betroffene Bauland Kerngebietszonen
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Ein wesentlicher Aufgabenbereich 
der Gemeinde ist der Ausbau und 
Erhalt unserer Infrastruktur, wie 
Wasserversorgung, Abwasser-
entsorgung, Ortsbeleuchtung und 
Straßenbau. Auch heuer ist hier 
viel geschehen:

Generalsanierung Nestroystraße
Die Arbeiten in der Nestroystraße 
laufen seit September auf Hoch-
touren. Die Sanierung der Wasser-
leitung soll bis Anfang Oktober ab-
geschlossen sein.
Danach wird die Straße neu errich-
tet, das Unterbaumaterial wird aus-
getauscht, eine ordnungsgemäße 
Entwässerung hergestellt, die Fahr-
bahn asphaltiert und die Nebenflä-
chen adaptiert. Der Asphaltierungs-
termin ist für November angesetzt 
und wird den Anrainern rechtzeitig 
kommuniziert.

Fahrbahnteiler Badnerstraße
Der Ausbau unserer Gehwege ist 
ein wichtiger Bestandteil des Mobi-
litätskonzeptes für Eichgraben. Die-
ses Jahr wurde der Gehsteig samt 
Nebenflächen in der Badnerstraße 

fertiggestellt. Bei dieser Gelegen-
heit wurde auch die Badnerstraße 
selbst neu asphaltiert und zur Tem-
poregulierung ein Fahrbahnteiler 
inkl. Beleuchtung errichtet.

Nun ist ein sicheres Erreichen des 
Ortszentrums zu Fuß möglich. Wie 
immer gebührt hier der Straßen-
meisterei Neulengbach und dem 
Land Niederösterreich ein großer 
Dank. Sie haben den Gehsteigaus-
bau in großem Umfang unterstützt.

Steilstück des
Gartensteigs entschärft
Auch im Bereich der innerörtlichen 
Wege ist heuer einiges weiter ge-
gangen: Der Gartensteig weist bei 
einer Länge von rund 80 Metern 
ein schwieriges Steilstück auf. Um 
dieses sicherer begehen zu können, 
wurde eine Stiege errichtet. Die 
neue Beleuchtung und der Handlauf 
runden das gesamte Projekt ab.

Keine Rutschgefahr
mehr am Ulrichsteig
Der Ulrichsteig hatte eine bereits 
sehr schlecht begehbare Stiege 

aus Holz. Aufgrund der Rutschge-
fahr wurde diese abgerissen und 
es wurde eine neue Stiege inkl. 
Handlauf errichtet. Auch in die-
sem Bereich wurde die öffentliche 
Beleuchtung erneuert.

Busstation am Freiheitsplatz
Anfang Juli wurde das bestehen-
de Buswartehaus im Bereich des 
Freiheitsplatzes abgerissen, da es 
leider gar nicht mehr den aktuel-
len Verkehrsvorgaben entsprach.

Unser Bauhofteam hat dann mit 
den Vorarbeiten für die Herstel-
lung einer neuen modernen Bus-
station begonnen und den Bereich 
neu gestaltet, sodass rechtzeitig 
zu Schulbeginn das neue Buswar-
tehaus aufgestellt werden konnte.

Die neue Busstation wurde mit 
einer bienenfreundlichen Dach-
begrünung ausgeführt und ist mit 
einer energiesparenden LED-Be-
leuchtung ausgestattet. 

Infrastrukturprogramm 2022

Infrastruktur

Verkehrsberuhigende Maßnahmen

Neues Buswartehäuschen am Freiheitsplatz mit dem Projektteam und Montageteam
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Die Marktgemeinde Eichgraben 
nimmt zum zweiten Mal an der 
Landesaktion NÖ Gemeinde21 
teil. Beim letzten Bürgerbeteili-
gungsprozess wurden unter an-
derem der Abenteuerspielplatz, 
die Kleinstkindbetreuung und der 
Raum im damaligen Jugendhaus 
umgesetzt.

Bürger sind die Experten vor Ort
In enger Abstimmung zwischen 
Bevölkerung, Politik und Verwal-
tung soll dieses Jahr ein Leitbild 
mit einem Maßnahmenkatalog 
entwickelt werden, um eine ste-
tige und nachhaltige Entwicklung 
unserer Wienerwaldgemeinde zu 
erreichen.
Die Bürger als „Experten vor Ort“ 
können so gemeinsam mit der 
Gemeindeführung Projekte im Be-
reich Soziales, Umwelt, Ortskern-
belebung oder Kultur entwickeln, 
welche vom Land NÖ finanziell 
unterstützt werden.

Workshoprunden sind geplant
In vier thematischen Workshop-
runden im Oktober ist die Bevöl-

kerung eingeladen, ihre Vorstel-
lungen zur Gemeindeentwicklung 
einzubringen und am Maßnah-
menplan mitzuarbeiten. Das Leit-
bild soll bis November 2022 fertig-
gestellt werden und danach kann 
an der Umsetzung der Projekte 
gearbeitet werden.

Die Marktgemeinde Eichgraben 
lädt Sie zu folgenden Gemein-
de21 Workshops ein:
•	 Montag, 10.10. „100 Jahre Eich-

graben/Ehrenamt“, 19.30 Uhr 
Gemeindeamt

•	 Freitag, 14.10. „Soziales und 
Generationen“, 18.30 Uhr Ge-
meindeamt

•	 Mittwoch, 19.10. „Klima und 
Mobilität“, 18.30 Uhr Gemein-
deamt

•	 Donnerstag, 3.11. „Wirtschaft 
und Ortskern“, 18.30 Uhr Ge-
meindeamt

Gemeinsam Zukunft gestalten
Dieser Bürgerbeteiligungsprozess 
steht unter dem Motto „Gemein-
sam gestalten, was uns in Zukunft 
wichtig ist“.
Mit Ihrer Unterstützung erarbeiten 
wir Projekte, damit Eichgraben zu 
einer noch lebenswerteren Ge-
meinde wird.

Begleitet wird Eichgraben bei 
dem vier Jahre dauernden Bür-
gerbeteiligungsprozess von der 
NÖ.Regional.GmbH. Weitere In-
formationen zur Landesaktion NÖ 
Gemeinde21 erfahren Sie unter:

www.noeregional.at/fachbereiche/
noe-gemeinde21/

Workshops der NÖ Gemeinde21 in Eichgraben

NÖ Gemeinde21 

Der Abenteuerspielplatz - ein Ergebnis der letzten Landesaktion NÖ Gemeinde21 

Bürgerbeteiligung beginnt schon im jugendlichen Alter (4. Klasse der Volksschule)
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Welcher Energieträger ist zu-
kunftsweisend, wohin führt der 
Weg bei der Energiewende?

Öl, Gas, Strom, Biomasse?
Spätestens seit Beginn der ak-
tuellen Energiekrise ist uns allen 
bewusst geworden, dass etwas 
geschehen muss. Energie ist mitt-
lerweile ein kostspieliges Gut, vor 
allem, wenn sie nicht richtig ein-
gesetzt wird. Ist es eine Lösung, 
wenn wir im Winter alle unbenutz-
ten Räume unbeheizt lassen und 
im bewohnten Bereich die Raum-
temperatur um ein Grad reduzie-
ren? Nicht unbedingt. 

Dämmen und Sanieren
Wir sollten unsere Häuser ener-
gieeffizienter machen, statt die 
Energie wegen Baumängel ver-
puffen zu lassen. Wenn ca. 70% 
der Energie im Altbau für das Hei-
zen aufgewendet wird, kann das 
Motto nur lauten: dämmen, sanie-
ren und verbessern von nicht effi-
zienten Bauteilen und in weiterer 
Folge der Einsatz von energieeffi-
zienter Haustechnik.

Photovoltaik - die
Zukunft ist elektrisch
Die Zukunft ist elektrisch, was wie-
derum zur Folge hat, dass mehr 
und mehr Strom benötigt wird. 
Eine saubere Lösung ist einer PV-
Anlage auf dem eigenen Dach, um 
Strom zu erzeugen.
Die Gemeinde Eichgraben hat auf 
ihren Gebäuden bereits insgesamt 
130 kWp PV Anlagen installiert. 
Dies bringt einen Ertrag von bis 
zu 130.000 kWh pro Jahr Sonnen-
energie und infolge eine CO2-Ein-
sparung von ca. 50 Tonnen. Wei-
tere Photovoltaikanlagen befinden 
sich in Planung.

Umweltrelevante Förderungen
Die Marktgemeinde Eichgraben 
unterstützt Sie bei den umweltre-
levanten Maßnahmen im Gebäu-
debereich: Näheres unter:

www.eichgraben.at/buergerservice/
foerderungen/

Darüber hinaus haben Sie die 
Möglichkeit, die Bundes- und Lan-
desförderungen in Anspruch zu 

nehmen. Aktuell wird der Heizungs-
tausch auf erneuerbare Energie mit 
bis zu 12.500 € subventioniert.

Eichgrabner
Energieberatungstage
Energieeinsparung im eigenen 
Haushalt ist wichtig, weshalb wir 
in den letzten Monaten aktiv auf 
das Thema eingegangen sind. Es 
wurden in Zusammenarbeit mit 
der Energieberatung NÖ, bereits 
zwei Infoabende und vier Energie-
beratungstage veranstaltet.

In diesem Rahmen wurden bis-
lang ca. 40 Haushalte bezüglich 
thermischer Sanierung, Heizungs-
tausch und Photovoltaikanlagen 
beraten. Weitere Veranstaltungen 
und Energieberatungstage wer-
den folgen.

Wir widmen einen ganzen Tag der 
Energieberatung: Am 27. Oktober 
können Sie im Gemeindezentrum 
von 8-17 Uhr alle Fragen stellen, 
die Sie zum Thema „Energie“ be-
schäftigen.

Energieberatung durch die Gemeinde

Energie und Photovoltaik

GR Alireza Sarvari ist Spezialist in Sachen Energie

Auch die Gemeinde setzt verstärkt auf erneuerbare Energie, z.B. am Fuhrwerkerhaus
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In den Wochen seit Schulbeginn 
ist unsere P&R Anlage am Bahn-
hof Eichgraben wieder sehr gut 
ausgelastet. Die Zeiten von Ho-
meoffice dürften rückgängig sein, 
die stark gestiegenen Treibstoff-
preise und nicht zuletzt das Park-
pickerl in Wien bedeuten wieder 
deutlich mehr Auslastung für die 
P&R Stellplätze.

Mehr öffentlicher Verkehr -
mehr P&R Parkplätze
Unter der Woche gegen 8:30 er-
reichen wir eine Auslastung von 
nahezu 100%, dies ist aber entge-
gen der Vermutung der ÖBB nicht 
auf Missstände beim Einhalten 
der widmungskonformen Nutzung 
zurückzuführen.
Jede Maßnahme zur Attraktivie-
rung des öffentlichen Verkehrs hat 
auch eine direkte Auswirkung auf 
die Parkplatzsituation bei uns. Die 
Nachbargemeinden setzen ent-
gegen unseren Bestrebungen auf 
weiteres schnelles Wachstum - 
auch das spüren wir.
Es muss gerade bei den Strecken 
zur Bahn ein Umdenken erfolgen. 

Die Busanbindungen müssen in 
den kommenden Jahren deutlich 
erweitert werden, um damit einem 
Verkehrschaos bei uns entgegen-
zuwirken.

Gemeinderat gegen
videobasiertes System
Der Gemeinderat hat sich ge-
schlossen gegen den von der ÖBB 
vorgelegten Vertrag zur Kontrolle 
der widmungskonformen Nutzung 
der P&R Anlage mittels videoba-
siertem System ausgesprochen.
In den kommenden zwölf Mo-

naten soll die Situation genauer 
beobachtet werden. Durch stich-
probenartige Kontrollen sollen die 
Lenker widerrechtlich abgestellter 
Fahrzeuge zuerst informiert und 
dann auch sanktioniert werden.

Personelles Kontrollsystem
Die Marktgemeinde Eichgraben 
wird ein, von der ÖBB empfohle-
nes Unternehmen mit der Kontrol-
le beauftragen. Von der ÖBB wur-
de die Beschilderung angebracht, 
diese soll über die Nutzung aufklä-
ren. Danach beginnt die visuelle 
Kontrolle, es werden Flyer verteilt 
und Kfz-Halter werden informiert. 
Erst dann wird gestraft.

Neubewertung in einem Jahr
Nach Abschluss der anberaumten 
zwölf Monate gibt es eine neuer-
liche Bewertung der Situation, ob 
eine videobasierte Überwachung 
überhaupt einen von den ÖBB er-
warteten Effekt erzielen könnte. 
Wir sind froh, hier eine gute Lö-
sung gefunden zu haben, die ein 
großes Maß an Flexibilität und An-
passungsfähigkeit erlaubt.

Eskalation abgewendet - Einigung mit ÖBB erreicht

Park & Ride Anlage

Die P&R Anlage am Bahnhof ist durch Bahnfahrer fast völlig ausgelastet.

Ein leerer Parkplatz am Wochenende beweist eine widmungskonforme Nutzung.
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Vernetzungstreffen für Eichgrabner Unternehmen

Am Montag, den 17. Oktober 
um 19 Uhr findet im Gemeinde-
zentrum der Marktgemeinde Eich-
graben das Vernetzungstreffen für 
Unternehmen statt.

Angebote der Gemeinde für 
Unternehmer
Ein wesentlicher Programmpunkt 
des Abends ist die Präsentation 
der vielfältigen Angebote der 
Marktgemeinde Eichgraben für 
heimische Unternehmen.

Dies inkludiert unter anderem:
•	 Die Wirtschafts-Homepage 

- natürlich kostenlose Anmel-
dung für Ihr Unternehmen

•	 Informationen über Crowdfun-
ding für Unternehmen

•	 Ausgiebige Vorstellungsrunde 
aller anwesenden Unternehme-
rinnen und Unternehmer

Herzliche Einladung
Für Speis und Trank wird bestens 
gesorgt sein. Die Marktgemeinde 
Eichgraben lädt alle Unternehme-
rinnen und Unternehmer herzlich 
zu diesem Event ein. 

Anmelden auf der
Wirtschaftshomepage
Falls Sie Ihr Unternehmen noch 
nicht auf der Eichgrabner Wirt-
schaftshomepage angemeldet 
haben, können Sie dies unter fol-
gendem Link tun. Nutzen Sie dafür 
am besten einen PC oder Laptop:

www.wirtschaft-eichgraben.at

Sollten Sie Fragen, Anregungen 
oder sonstige Anliegen bezüglich 
Ihrer Präsenz auf der Eichgrabner 
Wirtschafts-Homepage haben, 
kontaktieren Sie uns unter:
info@wirtschaft-eichgraben.at

Wirtschaft / Entsorgung

Ihre Ansprechpartnerin GGR Stefanie Anderlik

Anmeldung zur Sperrmüllabholung
Nicht alle haben die Möglichkeit, 
ihren Sperrmüll, ihr Altholz oder 
Altmetall selbst zum Wertstoff-
sammelzentrum nach Neuleng-
bach zu bringen. Deshalb bieten 
wir einmal im Jahr die Möglich-

keit, den Sperrmüll direkt von der 
Liegenschaft abholen zu lassen.

Anmeldung per Mail oder tele-
fonisch möglich
Dazu müssen Sie sich telefo-
nisch am Gemeindeamt unter 
02773/44600-11 oder per eMail an 
buergerservice@eichgraben.at mel-
den. Sie erhalten dann ein Anmel-
deformular, welches ausgefüllt bis 
10. Oktober abzugeben ist. 
Wichtig ist, was und wie viel Sie 
entsorgen möchten, damit wir un-
sere Arbeiter, die Fahrzeuge und 
die Container organisieren kön-
nen.

Abholtermin wird noch bestätigt
Sobald der Termin für die Abholung 
feststeht, melden wir uns bei Ihnen. 

Ordnungsgemäße
Sperrmülllagerung ist wichtig
Bitte beachten Sie, dass Sperr-
müll, Altholz und Alteisen getrennt 
voneinander und frühestens eine 
Woche vor dem Abholtermin ab-
gelegt werden dürfen.

Gehwege und Straßenflächen 
dürfen dabei nicht verstellt wer-
den. Durch das sortenreine Tren-
nen der Abfälle trägt jeder Einzel-
ne zur Ressourcenschonung und 
somit zum Umweltschutz bei.

Also melden Sie sich bis 10. Ok-
tober zur Sperrmüllsammlung an 
und nutzen Sie diesen Service der 
Marktgemeinde Eichgraben!

Sortenreines Trennen schont Ressourcen
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Seit 15. September ist unser Com-
munity-Nurse-Team komplett:

Gabriele Kerndl kümmert sich nun 
gemeinsam mit Katina Bereczki 
um Ihre Anliegen rund um die viel-
fältigen Themen Pflege, Pflegevor-
sorge und Gesundheitsvorsorge:

•	Pflege & Betreuung: Beant-
wortung von Fragen im medi-
zinisch pflegerischen Bereich, 
Vermittlung von Pflege- und Be-
treuungsmöglichkeiten, prakti-
sche Tipps rund um die Pflege 
für Angehörige und Betroffene

•	Entlassungsmanagement: 
Unterstützung nach Kranken-
hausaufenthalten

•	Gesundheit & Vorsorge: chro-
nische Erkrankungen, Sturz-, 
Gesundheits- und Demenzvor-
sorge, Wundversorgung, Schlaf, 
Ernährung, Bewegung, usw.

•	Rechtliche Aspekte: Pflege-
geldeinstufung, soziale Teilha-

be, Förderungen, Barrierefrei-
heit, Patientenverfügung, usw.

•	Netzwerk: Enge Zusammen-
arbeit mit Ärzten, Gesundheits-
anbietern, Therapeutinnen und 
Therapeuten, Pflegeorganisa-
tionen und Servicestellen im Ort 
und in der Region

EU-finanziertes Pilotprojekt
„Community Nurse“ ist ein Pilot-
projekt der EU, das bis Ende 2024 
zur Gänze durch die EU finanziert 
wird.
Diesen Zeitraum möchten wir nut-

zen, um den tatsächlichen Bedarf 
in Eichgraben zu erheben und he-
rauszufinden, welche Beratungs- 
und Serviceleistungen für Sie in 
Eichgraben wirklich wichtig sind.

Dabei geht es nicht nur um die 
Unterstützung und Beratung der 
direkt betroffenen Personen, son-
dern auch um die Entlastung der 
Angehörigen und Familien.

Infoveranstaltung „Demenz“
Ein großes Thema im Bereich der 
Gesundheits- und Pflegevorsor-

Community Nurses – Das Team ist komplett

Community Nurses

Katina Bereczki und Gabriele Kerndl sind Eichgrabens Community Nurses.

Frau Kerndl - eine erfahrene Fachkraft

Kontaktdaten der beiden Community Nurses in Eichgraben (Hintergrundfoto: Pixabay)

Gabriele Kerndl



Marktgemeinde Eichgraben

21

Einladung zur Infoveranstaltung „Demenz“

ge ist Demenz – wie erkenne ich 
Demenz bei mir selbst oder mei-

nen Liebsten, wie gehe ich damit 
um und was kann ich tun, um den 
Verlauf zu verlangsamen?

Unsere Community Nurses laden 
am Mittwoch, 16. November um 
18:30 Uhr zu einer Informations-
veranstaltung „Demenz verste-
hen – erkennen – handeln“ mit 
einer Demenzexpertin vom NÖ 
Demenz-Service ins Gemeinde-
zentrum.

Kostenloses
Service der Gemeinde
Die Beratung und Unterstützung 
durch die Community Nurse - so-
wie die Infoveranstaltung - ist ein 

kostenloses Angebot für alle Eich-
grabnerinnen und Eichgrabner.

Bitte zögern Sie nicht, bei auftre-
tenden Fragen zu allen Themen 
rund um Pflege und Gesundheit, 
Kontakt zu unseren Community 
Nurses aufzunehmen!

Ihre Community Nurses
Katina Bereczki und Gabriele Kerndl

Senioren

Infoveranstaltung - „Demenz verstehen“

Tanz ab der Lebensmitte

Schon seit einigen Jahren bietet 
Manina Greiner den unterhaltsa-
men „Tanz ab der Lebensmitte“ 
im Gemeindezentrum an.

Am 6. September startete die 
neue Saison mit einem gut be-
suchten Schnupper-Tanznachmit-

tag. Seitdem gibt es jeden Diens-
tag die Möglichkeit mitzumachen. 

Was ist „Tanz ab
der Lebensmitte“ genau?
Getanzt werden Tänze aus der 
ganzen Welt, aus verschiedenen 
Epochen und Kulturen.
Das rhythmische Mitsprechen er-
möglicht es, die Tänze schnell zu 
erlernen.
Es sind weder tänzerische Vor-
kenntnisse noch ist ein Tanzpart-
ner erforderlich.

Gemeinde fördert das Tanzen
Die Gemeinde stellt im Rahmen 
der „Gesunden Gemeinde“ den 
Großen Saal zur Verfügung. Darü-
ber hinaus gibt es heuer einmalig 
eine kleine Förderaktion:
Wer einen 10er-Block bei Frau 

Manina Greiner erwirbt (55 €) kann 
sich 10 € direkt im Bürgerservice 
zurückholen. Diese Förderung ist 
einmalig pro Person einlösbar.

Tanzen tut gut
Tanzen fördert die Konzentra-
tion, Beweglichkeit und Balance. 
Durch das Training der Muskula-
tur werden Stabilität und Gleich-
gewicht gefördert, die im Alter so 
notwendig sind.

Tanzen wirkt sich positiv auf Herz, 
Kreislauf und das Stoffwechsel-
system aus und trainiert das Ge-
dächtnis.

In diesem Sinn - kommen Sie tanzen 
– jeden Dienstag von 15 - 17 Uhr!

Tanzen hält jung und macht Spaß.
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Ein fröhliches und ausgelassenes Fest

Die Anzbacher Tanzgeiger in ihrem Element (Foto: R. Wanek)

Dirndlgwandkirtag

Lebkuchenherzen für die Damen und Laugenbrezeln für die Herren

Volles Haus am Dirndlgwandkirtag 2022

Musikverein zeigte ein großes Repertoire

Ausgelassene Stimmung am Kirtag

Am Sonntag, den 11. September 
lud die Gemeinde zum Dirndlg-
wandkirtag auf den Gemeindeplatz.

Das Wetter wurde zum Glück doch 
noch ein wenig besser als prog-
nostiziert und die Widerstands-
kraft der Gäste war größer als er-
wartet – so wurde es schließlich 
wieder ein sehr fröhliches, aus-
gelassenes und stimmungsvolles 
Fest.

Das lag sicherlich auch am Mu-
sikverein Eichgraben–Maria Anz-
bach, an den Anzbacher Tanzgei-
gern, der Weinbar des Weinguts 
Pichler und den traditionellen Leb-
kuchenherzen und Riesenbrezen.

Der Termin für den Dirndlgwand-
kirtag nächstes Jahr steht auch 
schon fest – Streichen Sie sich 
schon jetzt den 10. September 
2023 im Kalender an! 
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2700 € für einen guten Zweck erlaufen

Am 10. September war Eichgra-
ben wieder in Bewegung – beim 
jährlichen Benefizlauf haben 99 
Läuferinnen und Läufer mit ihren 
großzügigen Sponsoren rund 
2.700 € erlaufen. 

Beim Benefizlauf geht es nicht um 
sportliche Höchstleistungen, son-
dern um Bewegung, soziales En-
gagement, Spaß und Geselligkeit. 
Ob gemütlich eine Runde mit dem 

Krügerl in der Hand oder topmo-
tiviert 31 Runden (rund 9 km) – in 
Summe wurden viele Runden ge-
laufen und gegangen.

Unsere Rettungsstelle, die Frei-
willige Feuerwehr, der Sportverein 
sowie der Sozialfonds der Markt-
gemeinde Eichgraben können sich 
über jeweils rund 700 € freuen.
Am 9. September 2023 heißt es wie-
der: Eichgraben ist in Bewegung!

Es gab so viele Teilnehmer am Benefizlauf, dass sie kaum auf ein gemeinsames Foto gepasst haben.

Benefizlauf

Der eine läuft... ...und der dritte geht für einen guten Zweck.

Eichgrabner Sturmlauf

...der andere fährt...
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NÖ Senioren Café
15-18 Uhr, Gemeindezentrum

Mi
5.10.

Wochenmarkt
14:30-18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
6.10.

Wochenmarkt
14:30-18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
27.10.

Energieberatungstag
8 -17 Uhr, Gemeindezentrum

So
27.10.

Weihnachtskonzert Eichgraben Vokal 
17 Uhr, Wienerwalddom

So
18.12.

Naturfreunde Wandertag
ab 8 Uhr, Start/Ziel Alte Gärtnerei

Mi
26.10.

Termine / Veranstaltungen

Pensionistenverband - Monatstreffen
15-18 Uhr, Gemeindezentrum

Do
13.10.

Monatsmarkt
9-13 Uhr, Gemeindeplatz

Sa
5.11.

Grünes Frauenfrühstück
9-12 Uhr, Gemeindezentrum

Sa
10.12.

Heimspiel SV Eichgraben - Türnitz
16:30 Uhr, Sportplatz

So
16.10.

Erntedankfest
Wienerwalddom

So
9.10.

Gemeinderatssitzung
19 Uhr, Gemeindezentrum

Mi
9.11.

Wochenmarkt
14:30-18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
3.11.

Heimspiel SV Eichgraben - Neulengbach
16:30 Uhr, Sportplatz

Sa
29.10.

Gemeinderatssitzung
19 Uhr, Gemeindezentrum

Mi
14.12.

Brückenfestival - spuren.suche II
Naturfreunde-Wanderroute

Mi
26.10.

NÖ Senioren Café
15-18 Uhr, Gemeindezentrum

Mi
9.11.

Pensionistenverband - Monatstreffen
15-18 Uhr, Gemeindezentrum

Do
10.11.

Wochenmarkt
14:30-18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
13.10.

Blutspenden
9 -12 Uhr, Gemeindezentrum

So
30.10.

Wochenmarkt
14:30-18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
10.11.

Wochenmarkt
14:30-18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
17.11.

Wochenmarkt
14:30-18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
1.12.

Wochenmarkt
14:30-18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
15.12.

Wochenmarkt
14:30-18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
22.12.

Lesung mit Musik - Michael Dangl
19:30 Uhr, Galerie am Bahnhof

Fr
7.10.

Community Nurse - Infoveranstaltung
18:30 Uhr, Gemeindezentrum

Mi
16.11.

Wochenmarkt
14:30-18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
20.10.

Wochenmarkt
14:30-18 Uhr, Alte Gärtnerei

Do
24.11.

Adventmarkt
17-22 Uhr, Gemeindezentrum/Wienerwalddom

Fr
25.11.

Adventmarkt
15-22 Uhr, Gemeindezentrum/Wienerwalddom

Sa
26.11.

Bundespräsidentenwahl
Volks- und Mittelschule

So
9.10.

Fest der Generationen
16-19 Uhr, Gemeindezentrum

Do
27.10.

Bürgermeisterstammtisch
18 Uhr, Gemeindezentrum

Do
17.11.

VP Herbstliches Kürbisfest
ab 16 Uhr, Alte Gärtnerei

Mo
31.10.

Treffen der Eichgrabner Unternehmen
19 Uhr, Gemeindezentrum

Mo
17.10.

G21 Treffen „100 Jahre Eichgraben“
19:30 Uhr, Gemeindezentrum

Mo
10.10.

G21 Treffen „Soziales & Generation“
18:30 Uhr, Gemeindezentrum

Fr
14.10.

G21 Treffen „Klima & Mobilität“
18:30 Uhr, Gemeindezentrum

Mi
19.10.

G21 Treffen „Wirtschaft & Ortskern“
18:30 Uhr, Gemeindezentrum

Do
3.11.


